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Allgemeines

04.03.2017	
09.30 Uhr	 „Tag der offenen Tür“ an der Goethe-Schule Brei-

tenbrunn	
	 Goethe-Schule Breitenbrunn	
	 Frau Hofmann, Tel. 037756-1286
04.03.2017	
11.30 Uhr	 25. Mix-Kindermannschafts-Turnier in der Turnhal-

le an der Goethe-Schule Breitenbrunn	
	 Judoclub Antonsthal-Schwarzenberg e.V.	

Herr Schlick, Tel. 03774-24681
05.03.2017	
08.00 Uhr	 21. Frühjahrs-Krümelrandori in der Turnhalle an 

der Goethe-Schule Breitenbrunn	
	 Judoclub Antonsthal-Schwarzenberg e.V.	

Herr Schlick, Tel. 03774-24681
10.03.2017	
16.00 Uhr	 Wildbienenprojekt im Kinder- und Jugendkunst-

zentrum an der Goethe-Schule Breitenbrunn	
	 Deutscher Kinderschutzbund e.V.	
	 Frau Klebsch, Tel. 037756-78727
11.03.2017	
19.00 Uhr	 Abwinterparty im „Dorfhaus“ Tellerhäuser	
	 Ortschaftsrat Tellerhäuser	
	 Herr Scheiter, Tel. 037348-7701

Lebendige Nachbarschaft
Unser Programm im März 2017

Der Eingang ist barrierefrei! Ohne Teilnahmegebühren!
Do., 02.03.
18.00 bis
20.00 Uhr	 Veranstaltungsreihe Bürgerakademie Breiten-

brunn, Saal, Haus des Gastes Breitenbrunn
	 Thema: „Rentenangleichung Ost/ West“
	 Referent: Herr A. Krauß – MdL
	 Infos unter: 037756/79919

Öffentliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Breitenbrunn

Gruppenauskunft vor Wahlen – Widerspruchsrecht
Nach § 50 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes vom 3. Mai 2013 
(BGBI. I S. 1084), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
11. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2218) geändert worden ist, darf die 
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der 
Wahl zum Deutschen Bundestag am 24. September 2017 

in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundesmelde-
gesetz bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Eine Übermittlung erfolgt nicht, wenn für Betroffene 
- 	 eine Auskunftssperre nach § 51 des Bundesmeldegeset-

zes besteht oder
- 	 ein bedingter Sperrvermerk nach § 51 Bundesmeldege-

setz  eingetragen ist
- 	 der Betroffene der Auskunftserteilung, Veröffentlichung 

oder Übermittlung seiner Daten widersprochen hat bzw. 
widerspricht.

Alle wahlberechtigten Bürger können der Übermittlung ihrer 
Daten widersprechen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeinde Breitenbrunn, Einwohnermel-
deamt, Hauptstraße 118, 08359 Breitenbrunn, einzulegen. Be-
reits früher eingelegte Widersprüche vor Wahlen gelten fort, 
falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.
Breitenbrunn, den 10.02.2017

Fischer, Bürgermeister

Kulturangebot vom 01.03. bis 14.03.2017
02.03.2017	
18.00 Uhr	 Vortrag „Rentenangleichung Ost/West“ im Haus 

des Gastes Breitenbrunn	
	 Bürgerakademie Breitenbrunn
	 Herr Hofmann, Tel. 037756-7116
03.03.2017	
16.00 Uhr	 Wildbienenprojekt im Kinder- und Jugendkunst-

zentrum an der Goethe-Schule Breitenbrunn	
	 Deutscher Kinderschutzbund e.V.	
	 Frau Klebsch, Tel. 037756-78727
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Fr., 03.03.
16.00 bis
19.30 Uhr 	 KREATIVZEIT im Kinderkunstzentrum/
	 Goethe-Schule Breitenbrunn
	 Angebote: Töpfern, Schneidern, Basteln
	 Für Kinder: Zubereitung von Vogelfutter für unse-

re Vögel
	 Zudem können verschiedene Spiele und Billard 

gespielt werden.
15.30 bis
17.30 Uhr	 „WILDBIENENPROJEKT“ mit Herrn Thomas Thoss

Mo., 06.03.
15.30 bis
17.30 Uhr 	 FAMILIENTREFF im Familienzentrum der Volkssoli-

darität Westerzgebirge e. V.
	 Infos unter: Tel. 03774 /176717
	 Käthe-Kollwitz-Str. 8, Schwarzenberg

Fr., 10.03.
16.00 bis
19.30 Uhr 	 KREATIVZEIT im Kinderkunstzentrum/
	 Goethe-Schule Breitenbrunn
	 Angebote: Töpfern, Schneidern, Basteln
	 Für Kinder: Glasritzen – Glasritzen – gestaltet ein 

originelles Glas für euch
	 Zudem können verschiedene Spiele und Billard 

gespielt werden.
15.30 bis
17.30 Uhr	 „WILDBIENENPROJEKT“ mit Herrn Thomas Thoss

Mi., 15.03.
	 Lichtbildervortrag „Das Böhmische Dreibäder

dreieck“
	 Beginn: 9.30 Uhr im ALZ im Haus der Vereine 

Schwarzenberg
	 Vortrag von Heinz Krieger
	 Eibenstocker Str. 31b in Schwarzenberg
	 Infos: Tel. 03774 / 22728

Fr., 17.03.
16.00 bis
19.30 Uhr 	 KREATIVZEIT im Kinderkunstzentrum/
	 Goethe-Schule Breitenbrunn
	 Angebote: Töpfern, Schneidern, Basteln
	 Für Kinder: Osterteller aus Pappmaché herstellen  

– Teil 1
	 Zudem können verschiedene Spiele und Billard 

gespielt werden.
15.30 bis
17.30 Uhr	 „WILDBIENENPROJEKT“ mit Herrn Thomas Thoss

immer Di. & Mi.
09.00 bis
11.00 Uhr	 ELTERN-KIND-GRUPPE
	 Familienzentrum der Volkssolidarität Westerz

gebirge e. V.
	 (Käthe-Kollwitz-Str. 8, Schwarzenberg)

	 dienstags für Familien mit Kindern von 0 bis 9 Mo-
naten,

	 mittwochs für Familien mit Kindern ab 9 Monaten
	 Infos unter: Tel. 03774/176717

immer Do.
17.30 bis 
20.00 Uhr	 TÖPFERZEIT
	 in der Freien Oberschule Elterlein (Kirchgasse 4, 

Elterlein)
	 Angebote: Töpfern, Gestalten von Oberflächen 

mit Oxiden und Glasuren

www.kinderschutzbund-asz.de

Einladung zum Weltgebetstag
Freitag, 03.03.2017
19.00 Uhr 	 ist in der Evangelisch-methodistischen Kirchge-

meinde Breitenbrunn, Hauptstraße 147, der dies-
jährige Weltgebetstag der Frauen.

Seit über 100 Jahren gibt es diese Weltgebetsbewegung. Heu-
te feiern Menschen in über 100 Ländern weltweit am ersten 
Freitag im März diesen Tag. 
Im Jahr 2017 stellen die Frauen der Philippinen ihr Land vor. 
Es ist ein Land voller Extreme, Naturschönheiten und Natur-
gewalten. 
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Die Gesellschaft ist geprägt von einem Ungleichgewicht zwi-
schen Arm und Reich, Diskriminierung und Gewalt sind an der 
Tagesordnung. 
Wir möchten mit Bildern, Lieder, Texten und landestypischem 
Essen – die Anliegen der philippinischen Frauen mit Ihnen ge-
meinsam erleben. 
Wenn Sie neugierig geworden sind – schauen Sie einfach vor-
bei.
Die Frauen aller Konfessionen unserer Orte laden Sie (Frauen 
und Männer) herzlichst ein.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte un-
ter folgender Telefonnummer: (037756) 7327

Der Frauenkreis der Evangelisch-methodistischen Kirchgemein-
de  Breitenbrunn

Sitztanz
– Angebot der AWO für Senioren –

Wo?	 Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann?	 Mittwoch, 15.03.2017, 14.30 Uhr

Es laden herzlich ein 
Roswitha und Georg Laukner

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 03.03.2017, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt:� dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt:�dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

 

Dank der großen Beteiligung führt 
DRK-Blutspendedienst die Aktion 

„Spender werben Spender“ weiter: 
Zahl der Erstspender konnte 2016  

gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
die Aktion „Spender werben Spender“. 
Bei der Aktion unterstützten Stammspender die dringend not-
wendige Gewinnung von Neuspendern im vergangenen Jahr 
erfolgreich. Jährlich scheiden viele Spender krankheits- oder 
altersbedingt aus. Nur wenn genügend Menschen kontinuier-
lich Blut spenden, ist die Patientenversorgung mit lebensnot-
wendigen Blutpräparaten gesichert.
Das DRK bedankt sich mit der Aktion bei jedem Spender, der 
einen oder mehrere Erstspender zu einem DRK-Blutspendeter-
min mitbringt, mit einer Handyhalterung fürs Auto. Und jeder 
so geworbene Erstspender erhält neben interessanten Infor-
mationen rund um das Thema Blutspende ebenfalls ein kleines 
Geschenk für seinen Einsatz als Lebensretter.  
Das DRK arbeitet verstärkt daran, Menschen, die bislang noch 
nie Blut gespendet haben, von der Wichtigkeit des Engage-
ments als Blutspender zu überzeugen und Neuspender als 
regelmäßige Spender zu halten. Bei der dritten Blutspende 
erhält der Spender einen Gesundheitscheck, bei dem zusätzli-
che Blutwerte untersucht werden, über deren Ergebnisse der 
Spender informiert wird (regulär für jeden Blutspender bei drei 
Spenden in zwölf Monaten).
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blut-
spende.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos er-
reichbar aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!

Blutspendetermine Monat März 2017

Dienstag, den 7. März 2017, zwischen 13.30 und 18.00 Uhr 
im Senioren-Pflegeheim, Crandorfer Straße 1 in Antons-
höhe

Donnerstag, den 23. März 2017, zwischen 11.00 und  
15.30 Uhr in der Cafeteria im Krankenhaus in Erlabrunn

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 

Volkssolidarität gratulieren folgenden 

Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 06.03.2017
Frau Judith Meyer		  zum 80. Geburtstag
am 07.03.2017
Herrn Christoph Fischer		  zum 85. Geburtstag
am 08.03.2017
Frau Karin Friedrich		  zum 75. Geburtstag
am 12.03.2017
Frau Hannelore Goßrau		  zum 80. Geburtstag
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Ortsfeuerwehr Breitenbrunn  
Freitag, 03.03.2017
18.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: Jahreshauptversammlung
			   im „Haus des Gastes“
			   verantwortlich: GWL

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste

Sonntag Invokavit, 05.03.2017     
10.00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
	 Fahrdienst: Jan Keune – Tel.: 037756 / 1426

Sonntag Reminiszere, 12.03.2017     
10.00 Uhr 	 gemeinsamer Sakramentsgottesdienst mit Kin-

dergottesdienst in Rittersgrün
	 Fahrdienst: Volker Sontowski – Tel.: 037756 / 1476

Veranstaltungen

Junge Gemeinde		 jeden Dienstag � 19.00 Uhr
			   (außer in den Ferien)

Bibelgebetskreis 
im Pfarrhaus		  jeden Mittwoch� 20.00 Uhr

BKK – Breitenbrunner 
KinderKirche		  jeden Donnerstag 
			   (außer in den Ferien)
			   Treff � um 15.30 Uhr
			   Beginn � um 16.00 Uhr

Instrumentalkreis	 montags� 16.15 Uhr 

Kirchenchor			  montags  � 19.30 Uhr

Posaunenchor		  freitags � 19.30 Uhr

Gospelchor			   donnerstags � 18.45 Uhr 
			   oder samstags � 10.00 Uhr
			   siehe www.friedrich-pilz.de im �  

		  Download-Bereich

Vorkurrende 
(3 Jahre bis 1. Klasse)	 freitags � 15.30 Uhr
			   (außer in den Ferien)

Kurrende (ab 2. Klasse)	 freitags � 17.30 Uhr 
			   im Pfarrhaus Rittersgrün 
			   (außer in den Ferien)

Mutti-Kind-Treff im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft	   
					     Donnerstag, 09.03.2017, 9.00 Uhr
Kirchenvorstand		  Montag, 13.03.2017, 18.30 Uhr 
					     in Rittersgrün

Bibelwoche in Breitenbrunn und Rittersgrün

06. – 08.03.2017 	
jeweils 19.30 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn

09. – 11.03.2017 	
jeweils 19.30 Uhr – Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersgrün
12.03.2017 
10.00 Uhr – Kirche Rittersgrün, Abschluss Bibelwoche

Information von Friedrich Pilz
Die aktuellsten Informationen zu den musikalischen Kreisen 
finden Sie im Internet unter www.friedrich-pilz.de. Dort sind 
auch kurzfristige Änderungen zu finden.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Freitag, 03.03.17
19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen in der EmK
19.30 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 05.03.17
18.00 Uhr	 Gottesdienst, anschl. Gebetskreis

Dienstag, 07.03.17
19.30 Uhr	 Bibelstunde
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Donnerstag, 09.03.17
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Freitag, 10.03.17
19.30 Uhr	 Posaunenchor (Pfarrsaal)

Sonntag, 12.03.17
09.30 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 13.03.17
19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Dienstag, 14.03.17
19.30 Uhr	 Männerstunde  
20.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 15.03.17
19.30 Uhr	 Frauenstunde  

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn

01.03.2107		
15.00 Uhr	 Bibelgespräch

03.03.2017		
19.00 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen

05.03.2017       	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Antonsthal                             

08.03.2017       	
15.00 Uhr	 Bibelgespräch

12.03.2017		
09.00 Uhr	 Gottesdienst

13.03.2017		
15.00 Uhr	 Seniorenkreis
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn und die Ortsvereine  
Antonsthal und Antonshöhe der Volkssolidarität �  
gratulieren folgendem Bürger recht herzlich zum Geburtstag

am 08.03.2017
Herrn Wolfgang Beck		  zum 80. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 03.03.2017�
18.00 bis
21.00 Uhr	 Thema: Jahreshauptversammlung
			   im „Haus des Gastes“
			   verantwortlich: GWL

3. Antonshöher Bergaufrodeln
Zum 3. Antonshöher Bergaufrodeln trafen sich am 11.02.2017 
zahlreiche Gäste und Organisatoren von Feuerwehr, „Down-
town Bar“ und Bürgerinitiative. Dank guter Vorbereitung konn-
te die Veranstaltung nach wetterbedingter Verschiebung doch 
noch stattfinden. Die etwa 150 Meter lange Strecke wurde 
nach Schneemangel und Regen in der Vorwoche mit viel Fleiß 
präpariert.
Gestartet wurde beim Bergaufrodeln in vier Kategorien von 
Kindern über Jugendliche und Erwachsene bis hin zu Familien. 
Die Teams, bestehend aus drei Personen, mussten nach einem 
Bergaufsprint einen ebenen Streckenteil überwinden, um die 
Bergabstrecke zu erreichen. Mindestens eine Person musste 
sich während des gesamten Rennens auf dem Schlitten be-
finden. Bergab konnte gezogen, geschoben oder klassisch 
gerodelt werden.

Auf der rutschigen Piste Halt zu finden, war trotz guten Schuhwerks nicht 
leicht.

OT Antonsthal/Antonshöhe

Nach 15 gestarteten Teams konnten sich die Kampfrichter zur 
Auswertung zurückziehen und die erste von drei weiteren 
nichtolympischen Disziplinen, das Filzstiefelweitwerfen, star-
ten. In der reinen Männerkategorie musste ein mit vier Kilo-
gramm beschwerter Filzstiefel in zwei Durchgängen möglichst 
weit geschleudert werden. Die Summe der Weiten der beiden 
Würfe entschied über Sieg und Niederlage. 

Beim Filzstiefel-Weitwurf konnten die Männer ihre Kräfte messen

Die einigen Frauen aus der heimischen Küche bekannte Dis-
ziplin des Nudelholzzielwerfens wurde auch in Antonshöhe 
sehr gut angenommen. Es galt beim dritten Wettkampf eine 
authentisch gestaltete Männerpuppe über eine Distanz von 
etwa acht Meter an Körper oder Kopf zu treffen. Die Werfe-
rinnen mit den drei höchsten Punktzahlen konnten sich die 
Podestplätze sichern.    

Auch die Frauen kämpften ehrgeizig beim Nudelholz-Zielwerfen um  
einen Platz auf dem Podest 

Während der Vorbereitungen zur Siegerehrung und der Aus-
wertung der beiden Wurfdisziplinen konnte das Tiefschnee-
massenstartrennen der Kinder ausgetragen werden. 
Die Schwierigkeit für die in zwei Altersklassen startenden Kin-
der sollte darin bestehen, im noch vorhandenen tiefen Schnee 
einzusinken. Der Plan der Organisatoren wurde von einer  
dicken Eisschicht auf der Schneedecke durchkreuzt, die das 
Einsinken der Kinderfüße verhinderte. 
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Trotz dieser vereinfachten Bedingungen zeigten die Kinder 
auch hier noch einmal Kampfgeist. Bei der folgenden Sieger-
ehrung wurden zahlreiche Preise an die jeweils besten Sportler 
überreicht. 

Nicht nur bei den Kindern war die Freude über den Sieg groß …

… auch die Erwachsenen waren stolz auf ihren Gewinn beim Bergauf-
rodeln

Für das leibliche Wohl sorgten die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Antonshöhe sowie das Team der „Downtown Bar“ 
in gemütlicher Atmosphäre. Ein Teil der Erlöse aus Verkauf von 
Speisen und Getränken soll dem Deutschen Kinderschutz-
bund e.V. gespendet werden.
Sascha Weiß
Bürgerinitiative Antonshöhe

Heimatverein Silberwäsche  
Antonsthal e. V.

Gruppe Wandern

Eigentlich sollte unsere Neujahrswanderung am 14.01.2017 
zur Finkenburg gehen, aber der Winter war genauso stark wie 
unser aller Vernunft. Ehe viele Unannehmlichkeiten auf uns 
zugekommen wären, war ein verlängerter Winterschlaf von 
Vorteil. So konnten alle ihre Kräfte schonen, um im Februar in 
„großer“ Zahl zu glänzen. So war es dann auch.
38 Wanderfreunde sind mit dem Bus bis zum Blockhaus-Gast-
stätte „Torfstich“ bei Hundshübel gefahren. Unser Chef Heinz 
Schlegel wandert wegen des Wetters bevorzugt mit dem 
zunehmenden Mond und zu 98 % auch erfolgreich. Sein be-
tagter Wanderhut bringt auch ein Stück Glück mit. Mit diesen 
guten Gaben ging es 4 km durch den winterlich verschneiten 

Wald. Die frische Luft hat uns allen gut getan. Hut ab vor un-
serer Leni. Sie ist schlecht zu Fuß und hat doch alles geschafft.

  
Winterimpressionen im Erzgebirgswald

Mitten im Wald kamen uns zwei weitere Wanderfreunde ent-
gegen gelaufen. Die auf 40 Personen angewachsene Gruppe 
machte dann einen kurzen Stopp. Dort gab es eine große 
Stärkung. Unser Wanderfreund Gerd hatte anlässlich seines 
runden Geburtstages an uns gedacht. Wir alle wünschen ihm 
nochmals viel Gesundheit, flotte Beine und viel gute Laune. Es 
haben alle ein herzliches Ständchen gesungen und mit einem 
warmen Bauchgefühl den restlichen Kilometer zurückgelegt. 
Die Endstation hieß „Waldschänke“ in Lindenau. 

Waldschänke Lindenau

Dort sind wir aufs Beste verköstigt worden. Man sagt: „Je oller, 
je doller“. Ein paar Wanderfreunde haben den Valentinstag vor-
verlegt, was wiederum für viel Fröhlichkeit sorgte, die bis zur 
Heimfahrt im Bus anhielt. Unser Gernot hat uns dann gut und 
sicher nach Hause gebracht. So ging ein schöner Tag langsam 
zu Ende.

Angelika Hänel

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische �  
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn

02.03.2107		

19.30 Uhr	 Allianzgebetskreis

05.03.2017       	

10.00 Uhr	 Gottesdienst                                

07.03.2017       	

09.00 Uhr	 Gebetsstunde
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15.30 bis
17.30 Uhr	 Kirchlicher Unterricht
09.03.2017		
19.30 Uhr	 Bibelgespräch
12.03.2017		
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Jeden Sonntag wird parallel zum Gottesdienst ein Kinder-
gottesdienst angeboten.

Chöre

dienstags 	 19.30 Uhr	 Gemischter Chor

mittwochs 	 19.15 Uhr	  Posaunenchor

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn gratuliert  
folgender Bürgerin im OT Erlabrunn recht 
herzlich zum Geburtstag:

am 14.03.2017
Frau Editha Frensel� zum 70. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 03.03.2017�
18.00 bis

21.00 Uhr	 Thema: Jahreshauptversammlung

			   im „Haus des Gastes“

			   verantwortlich: GWL

Der Johanniter-Kindergarten 
„Schwalbennest“ Erlabrunn veranstaltet 

„Schlittengaudi“
Bei massenhaft Schnee und bester Laune trafen sich die Kinder 
mit ihren Eltern und Erzieherinnen zum gemeinsamen Rodel-
nachmittag.

Das Wetter hat wunderbar gepasst, die Rodelbahn war bes-
tens vorbereitet und für die Kinder war es der Hit, zusammen 
mit Mama oder Papa auf schnellen Kufen den Berg hinunter 
zu flitzen.

Ob groß oder klein, alle hatten ihren Spaß und rodelten um 
die Wette.

Auch das leibliche Wohl kam beim „Schlittengaudi“ nicht zu 
kurz. 

Am wärmenden Feuer gab es Glühwein, Kinderpunsch und 
leckere Bratwurst.

Allen Helfern, die zum guten Gelingen der Rodelparty mit 
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön – es war ein 
schöner Nachmittag!

Rodelspaß am Berg

Bratwurst an frischer Luft schmeckt besonders gut

Das Team der Kita „Schwalbennest Erlabrunn 
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Mundartecke

Dr Luchmüller gibt ne Rupperich sei Gald
In enn alten Heftel vo Neinznhunnertzweeazwanzig stand ne 
Geschicht vun Siegert Hans drinne, die domols im Vogtland 
passiert sei soll un of Wahrit beruet.

In dr Luchmühl hot meitog dr alte Luchmüller schiens Viech 
gehalten.

’S war wirklich e staat wemmer die Viecher soog, ganz gleich 
ob‘s nu dr Ochs, de Küh oder de Kälber warn. E mannicher  
Bauer hätt gern e Stück ogekaaft aber dr Luchmüller blieb 
drauf sitzen wie ne Bruthenn of de Eier.

Nu kam aber mol ne zeit wu’s Viech huch im Preis stand. Do 
war e guter Ochs meh wart wie e klaa Haisel. Un do dr Luch-
müller aah ne Gald gut war ball noch meh wie seiner Fraa, hot‘r 
sich aanestogs enn Ruck gaabn un sei Prachtstück den grußen 
Ochs verkaaft.

‘S war e Staatsochs, daar of geder Ausstelling enn Preis ge-
macht hätt. Un dan alten Geizkrogn hot‘s Harz in Leib gelacht 
wie‘r die schinn blanken Toler nei de Händ krieget. Schie lang-
sam mit Bedacht hot‘r enn noch‘n annern nei ins Galdsackel 
geta, hot‘s fest zugebunden un nauf of‘n Buden in die Kist geta 
wu de Wartsachen un Papiere drinne warn.

Anne Obnd wu‘r ne Stall gemacht, de Pfaar versorgt un aah 
gassen hat, setzet aar sich of de Ufenbank un rachet sei Pfeifel. 
De Fraa war noch im Stall un raimet de Futterschaffle waag. 
När sei klaaner Enkelgung war noch mit in dr Stub un hantieret 
mit senn Baukastel.

Do sinnt dr Luchmüller noch emol noch, denkt an dann Och-
senhannel vune Vürmittog un an die schinn harten Toler drubn 
in dr Kist un do machet‘r aah schie zur Tür naus un dr Trepp‘ 
nauf un hulet dos Sackel mit die schinn Toler ro in de Stub.

Aar tat nu dos Gald of‘n Tisch hie schütten un frahet sich wie e 
klaa Kind wie nu die Toler su of’n Tisch rimpurzelten. Nocherds 
lieget aar se schie of ner Reih auf, immer zaah Toler of e Haifele.

Wie dr klaane Gung dos sieht, schiebet‘r sei Baukastel of de 
Seit, machet na anne Tisch un fährt mit seine klenn Patschle 
nei die blanken Dinger. Opa, aah mit spieln saht dos Gungel. 
Dos passet aber ne Grußvater net. Naa, saht‘r, dos is kaa Spiel-
zeig, dos Gald gehärt ne Rupperich, daar tut zanken wenn de 
dos Gald agreifst.

Daar klaane Gung gab sich aber net zefrieden. Immer wie-
der langet‘r nei die Toler. Nu ward aus dem Gald zöhln nischt, 
dacht dr Luchmüller fer sich. Aaar raffet die Toler zamm un tat 
se wieder nei‘s Sackel un bind‘s zu.

Do fängt daar Klaane a ze winseln un knietsehen, un ze Gam-
mern:

Aah mit spieln, aah mit spieln. Dr Opa saht: lech hob dirsch 
doch schu gesaht, dos Gald is kaa Spielzeig, dos gehärt ne 
Rupperich.

lech warsch‘s ne gelei gaabn. Aar machet hie anne Fanster, 
machet enn Flügel auf, hält‘s Galdsackel naus un soogt: Do 
Rupperich hast de dei Gald.

Kaum hattersch gesaht, gob‘s enn rupperts un is Sackel war 
fort mit die schinn Toler.

Fern Aagnblick stand dr Luchmüller do als hätten e Pfaar ge-
traaten.

Aber nocherds sauset‘r naus, rammelt ne Klenn übern Haufen 
doss daar bläket un de Luchmüllern aus‘n Stall gerannt kam. 
Die krieget aah noch‘n Schlenkerts wag un dr Luchmüller is 
gerannt wie in ganzen Laabn kaamol. Aar sauset üme Haus 
nim, üm de Schei, nauf anne Teich, nüber anne Busch, gucket 
ne Waag no, aah nüber nei dr Schupp, aber dos Sackel mit die 
Toler, die schenn war wag un blieb wag fer immer.
‘S verginge viele Monat eh‘s raus kam war dos Gald gemaust. 
‘S war kaa Rupperich, ‘s war dr Spitzbubnpaul aus‘n Nachber-
ort. Daar kam an den Obnd an dr Luchmühl vorbei. Un wie 
‘s su sei Art war, gucket aar dorte hie un do hie um vieleicht 
ewos ozestaugn un do sooch‘r wie dr Luchmüller of ‘n Tisch 
dos schiene Gald zöhlet.
Dr Spitzbubnpaul war aah e Freind vo setten Klimperspielzeig. 
Un
wie‘r nu su gelanglieh noch die Toler spannet, soch‘r wie dr 
Luchmüller die blanken Toler zammraffet un nei ins Sackel tut. 
Wag warn se.
Nu drlaabet aar ewos, wos‘r in senn ganzen Laabn noch net 
drlabbt hot. ‘S Fanster gieht auf, dos Sackel ward rausgereckt 
un dr Luchmüller saht: Do Rupperich haste dei Gald. Aah wenn 
dr Spitzbubnpaul net Rupperich hieß, dos Agebut ließ ‘r sich 
net entgieh. Aar machet na anne Fanster, ruppet dos Gald
sackel ne Luchmüller aus dr Hand un reißet aus, rannte als wär 
e Polezeihund hinner ne haar.
Vu dann Gald hot dr Luchmüller ni seht wieder ze saahe kriegt, 
kenn ruten Haller wie mr su soogt. Aber wos ‘r gemacht hot su-
lang aar laabet, ne Rupperich hot ‘r kaa Gald meh zun Fanster 
naus gehalten.

Gotthard Lang

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherischen Christophorus-
Kirchgemeinde Erlabrunn

Gottesdienst

Sonntag Reminiszere, 12.03.2017	
11.00 Uhr	 Gottesdienst

Veranstaltung

wöchentlich freitags
18.30 Uhr	 Andacht im „Raum der Stille“ in den Kliniken Erla-

brunn gGmbH



Seite 9Mittwoch, 1. März 2017AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche�
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ort-
schaftsrat Rittersgrün gratulieren folgen-
den Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 03.03.2017
Herrn Horst Seltmann� zum 80. Geburtstag

am 04.032017
Herrn Reiner Sieber� zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Freitag, 03.03.2017�
18.00 bis

21.00 Uhr	 Thema: Jahreshauptversammlung

			   im „Haus des Gastes“

			   verantwortlich: GWL

Dienstag, 07.03.2017
19.00 bis

22.00 Uhr	 Thema: Wohnungsbrand – Übung

	 verantwortlich: GF

Seniorenverein Rittersgrün e. V.
Veranstaltungen März 2017

Mitgliederversammlung

Wir laden alle Vereinsmitglieder am Dienstag, dem 14.03.2017, 
15.00 Uhr, zur Mitgliederversammlung nach Rittersgrün im 
Mehrzweckraum Schule ein.

Tagesordnung gemäß Einladung
1.	 Eröffnung und Begrüßung

2.	 Abstimmung der Tagesordnung

3.	 Vorschlag des Versammlungsleiters

4.	 Rechenschaftslegung 2016

5.	 Kassenbericht 2016

6.	 Bericht der Rechenschaftsprüfer

7.	 Diskussion zu den Berichten

8.	 Beschluss der Berichte Entlastung des Vorstandes

9.	 Sonstiges und Schlusswort

Kaffeetrinken ist in der Mitgliederversammlung eingeschlos-
sen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische �  
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste

Sonntag, 5. März
08.30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst

Sonntag, 12. März
10.00 Uhr	 Sakraments-Gottesdienst, einschl. Kindergottes-

dienst

wöchentliche Veranstaltungen
dienstags		  19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs		  19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 16.30 Uhr	 Konfirmanden 8. Klasse 
freitags		  15.30 Uhr	 Vorkurrende in Breiten-
				    brunn (Pfarrhaus) 
				    (außer in den Ferien)
freitags		  17.30 Uhr 	 Kurrende 
				    (Termin nach Absprache)
Flötenkreis 		  20.00 Uhr	 jeden letzten Montag 
				    im Monat

Gemeindeveranstaltungen

Donnerstag, 2. März
20.00 Uhr		  Gemeindegebet

Freitag, 3. März
15.45 Uhr	 Kindertreff 5. und 6. Klasse
19.00 Uhr	 Mütterdienst zum Weltgebetstag

Donnerstag, 9. März
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Kreis

Freitag, 10. März
15.45 Uhr	 Kinderstunde 3. und 4. Klasse

Samstag, 11. März
09.30 Uhr	 Spatzen-Kreis

Montag, 13. März
15.00 Uhr	 Kinderstunde 1. und 2. Klasse 
18.30 Uhr 	 Kirchenvorstand in Rittersgrün

Mittwoch, 15. März
14.30 Uhr	 Mittwochskreis für ältere Gemeindeglieder

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser

freitags 
19.00 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag, 5. März
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 12. März
09.30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde
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Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün�
Karlsbader Str. 31, 
08359 Breitenbrunn, OT Rittersgrün

Mittwoch, 1. März
19.30 Uhr 	 Gebetsstunde

Sonnabend, 4. März 
19.00 Uhr 	 Bezirksjugendabend

Sonntag, 5. März 
10.00 Uhr 	 Sonntagsschule
17.00 Uhr 	 Mitgliederversammlung

Donnerstag – Samstag, 9. –11. März 
je 
19.30 Uhr 	 Bibelabende der Kirchgemeinde

Samstag, 11. März 
ab 
21.00 Uhr 	 EC-Jugendstunde/Gebetsnacht

Sonntag, 12. März 
17.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
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Geschäftseröffnung,  Werbeangebote, Rabattaktionen, Imagewerbung,  

Familienanzeigen, Grüße, Danksagungen oder anderes  :

Lassen Sie sich beraten.  Telefon: 03 76 00 / 36 75 oder E-Mail: info@secundoverlag.de


